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Liebe TSV´ler

 
„Fußball verbindet“ unter diesem Motto treffen sich Flüchtlinge 
und Deutsche auf dem Raesfelder Sportplatz um dort unter Flutlicht 
zusammen Fußball zu spielen. Mitmachen kann jeder. Kommen Sie 
einfach vorbei. 

Sportvereine waren schon immer ein gutes Beispiel für gelebte 
Integration. Bei Sport und Spiel werden Berührungsängste und 
Sprachbarrieren überwunden und kulturelle Hintergründe geraten in 
Vergessenheit. Hier wird mit Händen und Füßen geredet und man 
versteht sich trotzdem. Der Sport verbindet Generationen, Geschlechter 
und Nationen. 

Im Verein kommt man mit anderen Menschen zusammen, lernt sich zu 
integrieren, auf die anderen zu achten und auch selber Verantwortung zu 
übernehmen – und das Beste daran ist, es macht auch noch Spaß.

Das Jahresende ist immer die Zeit Rückblick und Ausschau zu halten.
Auch im Sportverein. In den unterschiedlichen Abteilungen gibt es 
sportliche Erfolge zu feiern oder auch mal Niederlagen zu verdauen. 
Aber immer zusammen. Ich wünsche der ganzen TSV-Familie ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2016.

Mit sportlichen Grüßen
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Wussten Sie schon, dass...

unsere Werbepartner.

1000

....unser Ehrenvorsitzender Horst Fölsing und seine Frau Liesel im August ihr Goldenens 
Ehejubiläum gefeiert haben. Trotz langjähriger TSV-Arbeit haben Sie das hinbekommen. Der 
ganze TSV Raesfeld wünscht den beiden von dieser Stelle aus alles Gute für die Zukunft.  
 
....montags abends auf der Sportanlage Fußballtraining für alle Nationen stattfindet. Flüchtlinge 
und Deutsche können hier zusammen trainieren. Gelebte Integration im Sportverein ist das 
Thema. Wer Lust hat kann gerne mitspielen.

....die Rasenflitzer des TSV sich wieder in der Halle treffen? 
    Ort: Sporthalle der Alexanderschule 
    Zeit: samstags 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
    Wer: alle Kinder (3 und 4 Jahre alt),        
    die Spaß an Bewegung mit und ohne Ball haben! 
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Chronik

Rückrunde 1998/1999

Im ersten Spiel der Rückrunde erreichte der TSV ein etwas glückliches 1:1 bei Westfalia Gemen 
II. Die Gemener gingen in der 30. Minute in Führung, ließen in der Folgezeit aber einige gute 
Chancen aus. So konnten die Raesfelder in der 70. Minute durch eine verunglückte Flanke noch 
den Ausgleich erzielen.

Im Lokalderby bei Eintracht Erle wurden die TSV’ler in der ersten Halbzeit durch den starken 
Wind begünstigt und gingen in der 26. Minute durch ein Kopfballtor von A. Bucks 0:1 in Führung. 
Kurze Zeit später musste ein Erler Spieler verletzungsbedingt den Platz verlassen und die Erler 
spielten zunächst mit zehn Mann weiter und hatte plötzlich mehr vom Spiel. Zweimal musste 
TSV-Keeper Jackisch in der Phase alles aufbieten, um Gegentreffer zu verhindern. Erles Angriffe 
endeten außerdem immer wieder an der dicht gestaffelten Abwehr der Gäste, die mit Mann und 
Maus verteidigten und auf schnelle Kontergelegenheiten warteten. Nach einem solchen schnellen 
Konter scheiterte Yorulmaz zunächst am glänzend platzierten Erler Schlussmann Mümken, der mit 
letztem Einsatz nur abklatschen konnte. Andy Bucks erkämpfte sich das Leder und markierte in 
gekonnter Manier in der 36. Minute das 0:2. Erle setzte im zweiten Durchgang alles auf eine Karte 
und kämpfte bis zur letzten Minute aufopferungsvoll. 

Beim SV Deuten lieferten sich  beide Teams in der ersten Halbzeit ein ausgeglichenes Spiel. 
Deuten traf schon in der zweiten Minute zum 1:0. Doch Raesfeld konnte dagegenhalten und glich 
noch vor der Halbzeit durch Yorulmaz aus. Im zweiten Durchgang wendete sich das Blatt. Fortan 
spielte nur noch die Deutener Mannschaft und siegte letztlich verdient mit 4:1.

SV Burlo II – TSV Raesfeld 2:3. Das Spiel des André Brunsbach, der sich mit diesem Spiel für ein 
halbes Jahr beruflich in die USA verabschiedete. Beinahe wäre es allerdings ein bitterer Abschied 
geworden, denn nach dem 1:0 durch Bucks und dem 2:0 durch Dolega brachte er Burlo mit einem 
Elfmeter wieder ins Spiel. Wie das mit dem Schicksal so ist – nach dem 2:2 sorgte André in der 90. 
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Minute per Kopf für das 3:2.

Obwohl die Raesfelder ersatzgeschwächt in die Partie gegen TuS Velen II gegangen waren, 
blieben die drei Zähler gerechterweise beim TSV. Die Platzherren spielten vor allen Dingen in 
der ersten Halbzeit stark, konnten die guten Chancen aber nur zu einem Treffer durch Heiko 
Gudel ummünzen. In der zweiten Hälfte lief es dann in Sachen Treffsicherheit besser. Bucks und 
Yorulmaz sorgten mit Ihren Toren für eine Vorentscheidung. Danach ließen die Raesfelder die 
Zügel etwas schleifen und kassierten noch zwei Gegentore zum 3:2 Endstand.

Nach neunzig Minuten trennten sich FC Rhade II und TSV Raesfeld mit einem gerechten 1:1. Die 
Raesfelder Gäste wirkten auf dem Dahlenkamp technisch überlegen. Diese Überlegenheit glich die 
Rhader Reserve jedoch durch ihre Kampfkraft wieder aus. Beide Tore fielen kurz vor der Pause. 
In der 38. Spielminute schafften zunächst die Raesfelder die 1:0 Führung. Die Freude währte 
aber nicht lange. Nur zwei Minuten später schlossen die Rhader einen schönen Angriff zum 1:1 
Endstand ab.

Gegen SV Lembeck schien zur Pause schon alles klar, nachdem zweimal Bucks, Dolega und 
Kranenburg für das 4:0 gesorgt hatten. TSV-Trainer Thesing meinte: „Lembeck war in der ersten 
Halbzeit gar nicht auf dem Platz“. Dafür aber im zweiten Durchgang! Innerhalb weniger Minuten 
verkürzten die Lembecker auf 2:4, aber zu mehr als noch einem Elfmeter-Tor in der Schlussphase 
reichte es nicht mehr.

Das Duell der Tabellennachbarn TSV gegen Westfalia Groß Reken stand auf keinem hohen Niveau. 
Bereits nach einer halben Stunde war auf dem Raesfelder Sportplatz das Pulver verschossen. 
Bucks brachte die Gastgeber in der 18. Minute mit 1:0 in Führung. Bereits zehn Minuten später 
schaffte Groß Reken den Ausgleich.

In Borken lieferten sich der TuS II und der TSV einen packenden Kampf. Nach torloser erster 
Halbzeit begannen die Raesfelder engagierter, aber auch zweikampfhärter. In der 48. Minute 
vertändelten die Gastgeber vor dem eigenen Strafraum unnötig den Ball. Yorulmaz angelte sich das 
Leder und erzielte mit einem tückischen Aufsetzer das 0:1. In der 70. Minute kamen die Borkener 
durch einen sehenswerten Heber zum gerechten 1:1.
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Die Partie gegen Adler Weseke ging mit 2:5 verloren. Bereits nach 25 Minuten wurde Markus 
Knuf wegen Meckerns vom Platz gestellt, in der 36. Minute musste dann auch Yorulmaz nach einer 
gelb-roten Karte den Platz verlassen. Die Raesfelder Tore erzielten in der 28. Minute Yorulmaz 
zum 1:1 und S. Brunsbach in der 60. Minute zum zwischenzeitlichen 2:3. 

Beim Spitzenreiter SF Borken musste sich der TSV erst durch ein in der Nachspielzeit (95. Minute) 
erzieltes Tor mit 0:1 geschlagen geben. Trainer Herbert Thesing nach dem Spiel: „In 20 Jahren als 
Trainer habe ich noch nie so unglücklich verloren“.

In der Begegnung TSV Raesfeld gegen VfL Ramsdorf traten beide Teams stark ersatzgeschwächt 
an. Den besseren Start erwischte der TSV, der durch ein Tor von  Aydin Yorulmaz bereits nach fünf 
Minuten in Führung ging. In der Folgezeit waren allerdings die Ramsdorfer am Drücker. Durch 
Tore in der 43. und 60. Minute hatten die Ramsdorfer Gäste das bessere Ende und siegten mit 1:2.

Die stark ersatzgeschwächten Raesfelder präsentierten sich gegen die favorisierte Mannschaft aus 
Gahlen kämpferisch auf der Höhe. Einen 0:1-Rückstand konnte man in der 60. Minute durch ein 
Tor von Yorulmaz sogar in eine 2:1 Führung umbiegen. In der Folgezeit machte sich dann der 
Kräfteverschleiß bei den Platzherren bemerkbar. Der TuS Gahlen spielte die bessere Kondition aus 
und erzielte noch drei weitere Treffer zum 2:4-Erfolg.

Beim SuS Hochmoor dominierten in der ersten Spielhälfte die Gastgeber, die zur Pause mit 2:0 
vorne lagen. Nach dem 1:2 hatten die Raesfelder Gäste mehr vom Spiel und waren dem Ausgleich 
nahe. Nach einem Kontertreffer zum 3:1 war die Entscheidung jedoch gefallen und Raesfeld 
konnte lediglich noch auf 2:3 verkürzen.

Im letzten Saisonspiel gegen den Tabellenzweiten Lippramsdorf hielten die wieder einmal stark 
ersatzgeschwächten Raesfelder in der ersten Halbzeit noch gut mit, verstanden es aber nicht, das 
Leder im Lippramsdorfer Tor unterzubringen. Gleich nach der Halbzeitpause erzielte Lippramsdorf 
mit Minutentakt drei Treffer. In der Folgezeit spielten nur noch die Gäste und der TSV Raesfeld 
war mit dem 0:5 am Ende noch gut bedient.

Die Abschlusstabellen:
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Altherren im Aufwind – über 30 Aktive im Kader

Die Altherren ziehen eine insgesamt positive Bilanz aus dem Jahr 2015. Während die Anzahl 
der Spiele in 2015 auf 12 zurückgegangen ist (2014 noch 14 Spiele), hat sich die Größe der 
Mannschaft deutlich vergrößert. 

„Wir haben vor 2 Jahren auf einen 14-täglichen Spiel-Rhythmus umgestellt – das hat 
dafür gesorgt, dass in 2015 nur 1 Spiel abgesagt werden musste.“ (Frank Pierags)

Die Probleme sind auch anderen Altherren-Mannschaften im Kreisgebiet bekannt. „Viele 
Mannschaften vereinbaren wöchentlich Spiele, sagen dann aber jedes zweite Spiel mangels 
Beteiligung ab“, so Frank Pierags. Die Altherren vom TSV sind hingegen ein verlässlicher 
Spielpartner, und da gilt: absagen geht nicht.

Mittendrin: Sponsor REWE Büsken bringt Farbe ins Spiel
Gerade konnte David Büsken als Sponsor für einen neuen Satz Trikots gewonnen werden. Es 
war höchste Zeit für frische Farbe. Die Altherren sagen „Danke, David!“ und tragen die neuen 
Trikots mit Stolz.

Spielerisch noch Luft nach oben – die Ergebnisse sind eindeutig
Die bisherigen Spiele liefen mehr als durchwachsen. So konnten erst 2 Siege verbucht werden – 
demgegenüber stehen 8 Niederlagen (2 Spiele standen bei Redaktionsschluss noch aus). Es gab 
neben eindeutigen auch einige vermeidbare Niederlagen – darauf baut die Mannschaft auf.

„2016 werden wir versuchen, bei der Spiel-Aufstellung auch die Trainingsbeteiligung 
und -leistung zu berücksichtigen, um a) Aktive stärker zu belohnen und b) spielerisch 
stärker zu überzeugen.“ (André Brömmel)

Für jeden Interessierten gilt: Donnerstag Training um 19.00 Uhr
Eingeladen zum Training ist per se erst einmal jeder, auch wenn Mann (noch) kein 
Vereinsmitglied ist – letzteres ergibt sich bei Gefallen automatisch.

Dankeschön den Passiven, Frauen, Freundinnen, Kindern, Vorstand, Ehrenamtlichen und 
Gemeinde
Die Mannschaft möchte den passiven Mitgliedern danken für deren langjährige Treue über die 3. 
Halbzeit hinaus. Gleicher Dank gilt den Freundinnen, Frauen und Kindern, die ihre Männer mit 
Verständnis und Begeisterung für den Fußball unterstützen sowie dem Vorstand, Ehrenamtlichen 
und der Gemeinde, die die gesamte Sportanlage zu einem Aushängeschild des Sports in der 
Region gemacht haben.
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oben v.l.n.r.: Michael Timmermann, Andreas Wenning, Reinhold Tünte, Michael Mels, Alexander Eming, Andreas 
Englmeier, Daniel Nießing, Marco Ingenhaag, Philipp Hillen, Michael Bleker, Jens Ligges, Udo Brinkmann, Matthias 
Heiming, Dirk Stenkamp, Stefan Pieper, Christian Marpert
unten v.l.n.r.: André Brömmel, Florian Kipp, Sander Rutten, Dirk Terhardt, Latif Kutlu, Andreas Bucks, Dennis Dettmer, 
Metin Özcilinger, Frank Pierags
Nicht im Bild: Dennis Brinkmann, André Brunsbach, Achim Brunsbach, Stefan Brunsbach, Klaus Franke, Sven Graaf, 
Carsten Jans, Markus Knuf, Stanley Vogt
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Andre` Becker        0 28 61 / 85 49 72
Monika Bongers 0 28 61 / 85 49 71
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Die Dritte 

Die neue Saison startete mit fast der gleichen Mannschaft wie die alte Saison endete.
Von der A – Jugend erhielten wir jedoch 3 junge Spieler die gut in unsere Truppe passen.
Die Abwehr kann durch Thomas Kacmarski verstärkt werden. Unser 
Ex Kapitän, Daniel Strothmann, der sich eine kurze Auszeit nahm, wird
 demnächst wieder zu uns stoßen. Erfreulich ist, das die Trainings-
beteiligung gut ist. Viel unerfreulicher ist jedoch das wir das Derby gegen
Erle verloren haben. Zum Glück gibt es ja noch ein Rückspiel.
Die anderen Spielergebnisse waren eher durchwachsen.
Wenn etwas super erfreulich ist, dann ist es der Umstand das noch kein Spiel
von uns am grünen Tisch verloren wurde.
Dieses zeigt : Wir sind lernfähig.
Jeder einzelne in unserer Mannschaft ist unverzichtbar. Trotzdem sei unserer
Allrounder Dominic Kass einmal besonders erwähnt. Er spielt im Feld, im Tor,
und bei Bedarf auch als Schiedsrichter. Welche Mannschaft hat schon so ein 
Multitalent in seinen Reihen? Natürlich nur die Dritte ! 

hintere Reihe:   Thomas Kormann, Lucas Beckmann, Andreas Hinzelmann, Moritz
                           Entrop, Frederik Pass
mittlere Reihe:  Klaus Hinzelmann, Jan Bernd Nagel, Marvin Schmalenberg, Patrick 
                          Bohmert, Thomas Brömmel, Dominik Finder, Ralph Höbing, Thomas
                          Kacmarski, Jan Groß-Onnebrink
vordere Reihe:  Christian Bülten, Lucas Cluse, Trainer Sebastian Finder, Josef Brömmel,
                          Dominik Kass, Peter Sieverding
Es fehlen :        Benedikt Kölking, Steffen Nienhaus, Justus Neisemeier   

Mit sportlichem Gruß

Eure Dritte
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II. Mannschaft 

Hinrunde 2015/16

Das zweite Jahr in der B-Kreisliga.       
Wer hätte gedacht, dass es so gut laufen würde.

Nachdem wir die letzte Saison als 13. beendet hatten, war das Ziel für die jetzige Saison ein 
einstelliger Tabellenplatz.         
Nach bis jetzt 12 gespielten Spielen (Stand 10.11.2015), stehen wir auf einem sehr guten 5. Ta-
bellenplatz. Hier sind 6 Siege; 3 Unentschieden und 3 Niederlagen zu verbuchen. Mit 21 Punk-
ten, haben wir schon mehr als die Hälfte der Punkte aus der kompletten letzten Saison zusammen 
(41). Im Schnitt erzielen wir 2,25 Tore pro Spiel. Hier kann man an der Chancenauswertung noch 
was verbessern, wenn man sieht, wie viele Möglichkeiten wir haben liegen lassen.

Erfreulich waren die Siege gegen die „direkten Konkurrenten“ 

-    Weseke II (1-0)

-    Lembeck II (3-1)

-    Marbeck I (2-1) 

In den nächsten Wochen warten nun die Mannschaften aus Ramsdorf, Maria Veen, Gemen, und 
den Nachbarn aus dem nördlichen Ruhrgebiet (Erle) darauf, Ihre Punkte an uns abzugeben.

Zu erwähnen ist auf jeden Fall, dass Stand jetzt, Stephan Flück die Torjägerliste der B-Kreisliga, 
mit 12 Buden anführt.
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Mit der jetzigen Leistung  können wir ganz zufrieden sein. Wir haben jetzt in den ersten 12 
Spielen gesehen, dass wir mit den Favoriten der Liga mithalten können und sammeln so unsere 
Punkte zusammen. 

An dieser Stelle wollen wir uns natürlich für die tolle Zusammenarbeit, bzw. Zusammenhalt  
zwischen der Ersten, Zweiten und Dritten Mannschaft bedanken. 

Ein besonderer Dank geht auch nochmal auf diesem Wege an Lars Brinkmann, der die Mann-
schaft als Co-Trainer aus beruflichen und privaten Gründen verlassen hat.

Begrüßen dürfen wir an dieser Stelle den neuen Co-Trainer und ehemaligen Spieler der II. Mann-
schaft; Steven Kling.

Ein weiteres Dankeschön geht  an unseren neuen Trikotsponsor     
PROWIN - Overkämping

Bis dahin und auf eine gute Rückrunde

Eure Zweite

   
1.Mannschaft : „The same procedure as last year…“

Viele Leser werden diese Überschrift mit dem bekannten Silvester-Klassiker „Dinner for 
One“ in Verbindung bringen. In gewisser Hinsicht passt aber gerade dieser Teil des bekannten 
Schauspiels wie die Faust aufs Auge bei der Zwischenbetrachtung zur Situation bzw. dem 
Saisonverlauf unserer 1. Mannschaft (11. Spieltag)… 

Zu Saisonbeginn fand dabei ein Umbruch in Form einer Neubesetzung des Trainerpostens statt. 
Ein neues Trainer-Triumvirat  - bestehend aus meiner Wenigkeit und den neu installierten Co-
Trainern Ralf Freitag und Matthias Finke - übernahm die Geschicke der ersten Herrenmannschaft 
des TSV vom langjährigen Erfolgscoach Norbert Wiese. Auch das Spielerpersonal änderte sich 
durch die aus der Jugend aufrückenden Nachwuchsspieler Moritz Bonhoff, Bernhard Seier 
und David Steinkamp, während die verdienten Routiniers Christian Dosedal und Ralf Freitag 
ihre Pöhler an den Nagel hingen. Mit diesem Schritt und dem bewussten Verzicht auf externe 
Neuzugänge trieben wir zu einer weiteren Verjüngung des Kaders durch eigene aus dem TSV-
Nachwuchsstall stammende Rohdiamanten bei. In Summe umfasste der Kader zu Saisonbeginn 
25 Kadetten bei einem Durchschnittsalter von 24,0 Jahren. 13 Spieler zählen hierbei zur „U23“-
Garde.

In den ersten Wochen galt es, die spielerischeren, taktischen und konditionellen Grundlagen 
zu schaffen, um die von uns Trainern neu ausgegebene Spielidee auf das Grün zu bringen. 
Kleinere Rückschläge in Testspielen wurden bewusst in Kauf genommen (u. a. ein 0:4 gegen 
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unsere 2. Mannschaft im Zuge eines Wochenendtrainingslagers mit 5 Einheiten in 3 Tagen). 
Der Fokus lag auf dem Saisonauftakt Mitte August, der uns ein Auswärtsspiel beim (fast schon) 
„traditionellen Startgegner“ TuS Velen bescherte. Mit einer insgesamt souveränen Leistung 
konnten wir die ersten Punkte auf der Habenseite verbuchen. An den folgenden 4 Spieltagen 
wechselten sich Nullrunden und Punkterfolge ab, wobei wir auch bei den Niederlagen 
gegen die „Schwergewichte“ BvH Dorsten (Absteiger aus der Bezirksliga) oder BW Wulfen 
(Vorjahresdritter) sicherlich nicht chancenlos waren. Die Defensive stand durch kompaktes 
Verschieben im Gesamtverbund sehr stabil und zudem wurden die Fortschritte in spielerischer 
Hinsicht mehr und mehr erkennbar. Speziell beim 7:1-Heimsieg gegen den amtierenden Vize-
Meister SV SW Lembeck und dem 1:0-Auswärtscoup bei heimstarken Adlern aus Weseke waren 
diese Effekte sehr deutlich. 

Hatte man das Gefühl, dass es stetig bergauf ging und die Mannschaft zu einer ansehnlichen, 
erfolgreichen Spielkultur fand, hielt  mit dem Oktober eine Punktedürre Einzug, die sich in 
der mageren Ausbeute von einem Zähler in vier Spielen widerspiegelte. Man muss deutlich 
sagen, dass wir – ähnlich wie im letzten Jahr – mit dieser Durststrecke eine Chance verpassten, 
uns weiter vorne im Tableau der Tabelle zu etablieren. Ärgerlicher wird dies speziell dadurch, 
dass wir die Punkte nicht gegen Spitzenteams, sondern Mannschaften aus dem Mittelfeld 
bzw. der unteren Tabellenregion hergegeben haben. Die Gründe hierfür sind vielfältig. Ein 
erster Erklärungsansatz ist die Angst vor der eigenen Courage, durch die die Spieler nicht 
weiter die Freude am Spiel auslebten, sondern in ihren Aktionen zu „verkopft“ wurden bzw. 
unerklärlicherweise gehemmt zu Werke gingen. Natürlich spielten auch die (leider auch in 
dieser Saison wieder) gesteigerte Anzahl an mehrwöchig verletzten Stützen (Dirk Brinkmann, 
Marius Hellenkamp, Daniel Bleker, Pascal Ludwig, Pascal Unnebrink, etc. pp.) und die 
damit einhergehenden Umstellungen eine Rolle. Nichtsdestotrotz war es mehr noch eigenes 
Verschulden (einfache Fehler, fahrlässiges Auslassen von Torchancen, etc.), das uns in eine 
Negativspirale führte. Aktuell ist es unumgänglich in gewisser Weise, den Reset-Knopf zu 
drücken, den Horrormonat Oktober abzuhaken und die Blockade in den einzelnen Köpfen zu 
lösen. Sollte uns dies gelingen, dann werden wir auch wieder bei zurückkehrender Spielfreude 
unsere unbestritten vorhandene Qualität abrufen und gute Leistungen zeigen. Die junge 
Mannschaft hat enormes Potenzial, benötigt aber sicher noch ein wenig Zeit, um die notwendige 
Stabilität und Konstanz in ihren Leistungen zu finden.

Aufgabe ist es jetzt erst einmal, in den 6 Spielen bis zur Winterpause weiter Punkte zu hamstern, 
um unser Saisonziel (einstelliger Tabellenplatz) weiter im Blickfeld zu behalten. Dass dies nicht 
unmöglich ist, zeigt der Umstand, dass die Liga  sich in diesem Jahr so ausgeglichen wie selten, 
ja fast schon als launische Diva in den Ergebnissen, darstellt. Umso wichtiger ist es natürlich 
jedes Spiel mit der notwendigen Bereitschaft und einem gesunden Selbstbewusstsein anzugehen, 
um Erfolge einzufahren. Bei diesem Unterfangen hoffen wir speziell auch für die Rückrunde auf 
lautstarke und positive Unterstützung unserer Fans - auch bzw. gerade in Momenten, in denen 
es nicht so läuft und der Motor stottert. Hierdurch kann dem jungen Team viel positiver Spirit 
gegeben werden!

Sportliche Grüße
Andreas Ostgathe
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A1-Jugend spielt um den Aufstieg

Hallo Sportsfreunde,

nachdem man im vergangenen Jahr mit einem überwiegend jungen Kader in der Kreisliga A den 
dritten Platz erreichte, war das Ziel der Trainer Volker Olbing und Paul Brömmel in diesem Jahr 
erneut in der Tabelle oben mitzuspielen. Personell veränderte sich die Mannschaft im Sommer 
verhältnismäßig wenig, fünf Spieler verließen die Fußballjugend größten teils in Richtung 1. 
Seniorenmannschaft, ebenso viele Spieler kamen aus der B-Jugend hoch in die U19. Zudem 
wurde die Mannschaft von Spielern aus der A2 und zwei zugezogenen Jungs verstärkt. Einer 
von diesen ist Emanuel Saduku, der als Flüchtling aus dem Kosovo seit diesem Sommer bei uns 
in der Jugend mit viel Freude spielt und damit zeigt, welch großen Beitrag auch der Fußball in 
Bezug auf Integration in eine neue Gesellschaft hat.
Außerdem hat sich der  Betreuer und im Verein lange Zeit sehr engagierte Norbert („Olli“) 
Bäumer vom Team verabschiedet. An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön für 
seine langjährige Arbeit in der Jugendabteilung des Vereins. 

Sportlich begann die Saison nach gelungener Vorbereitung, welche aus regelmäßigem Training, 
Freundschaftsspielen und einem eintägigen Trainingslager bestand, sowohl gut, als auch schlecht. 
Denn im Pokal verlor man die erste Runde überraschend mit 1:2 und flog so ungewohnt früh aus 
dem Wettbewerb. 
Im Hauptgeschäft, der Kreisliga A, hingegen lief es von Beginn an sehr gut. Nach souveränem 
5-0 Auftaktsieg gegen Teutonia Waltrop und einem 10:1 Kantersieg beim SV Lippramsdorf 
standen wir nach zwei Spieltagen zum ersten Mal ganz oben in der Tabelle. Am dritten Spieltag 
verlor man dann jedoch gegen die starke Konkurrenz aus Heiden knapp mit 1:2. 
Ab dem 4. Spieltag starteten wir dann aber einen Lauf aus fünf Siegen in Folge mit einem 
Torverhältnis von 17:6. 
Diese starke Siegesserie enthielt einerseits klare Siege wie ein 4:0 in Hillerheide, andererseits 
sehr knappe Spiele wie beispielsweise ein 3:2 Heimerfolg gegen Eintracht Datteln, in welchem 
das entscheidende Siegtor erst kurz vor dem Spielende erzielt werden konnte. 
Nach acht Spieltagen steht das Team nun mit zwei Punkten Vorsprung und dem besten 
Torverhältnis der Liga (33:9) wieder an der Tabellenspitze! Der mögliche Aufstieg in die 
Bezirksliga ist aber trotzdem noch kein großes Thema bei Trainern und Spielern, alle wissen, 
dass die Saison noch sehr lang ist. Wenn wir die momentanen Leistungen in Offensive und 
Defensive weiterhin konstant halten und auch die Ergebnisse so positiv bleiben, reicht es am 
Ende vielleicht ja tatsächlich zum großen Erfolg, dem Aufstieg! Alle Beteiligten freuen sich 
im Moment aber einfach nur über die gute sportliche Situation und wollen weiter ganz oben 
dran bleiben, ohne sich jedoch übermäßigen Erfolgsdruck zu machen, der bekanntlich oft eher 
hemmend als fördernd ist. 

Zum Abschluss bleibt noch zu erwähnen, dass die Stimmung in der Mannschaft super ist und 
auch die Trainingsbeteiligung stimmt. Ich denke und bin mir sicher, dass es allen Spielern stets 
Spaß macht in dieser Truppe Fußball zu spielen. Ein großes Dankeschön geht u.a. deshalb an 
unsere Trainer Volker und Paul, die immer mit viel Einsatz und Freude bei der Arbeit sind und so 
einen großen Teil dazu beitragen, dass es sowohl auf-, als auch neben dem Platz so gut läuft. 

Sportliche Grüße,
Maxi Suer (Spieler der A1)
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B1 Jugend 2015/16

30 spielberechtigte Jungs standen für den TSV zu Beginn der Saison beim ersten Training auf 
den Platz. Das ist sehr viel für eine Mannschaft und doch zu wenig für 2 Mannschaften. So kam 
die Anfrage von Eintracht Erle auf eine auf die Saison beschränkte Spielgemeinschaft gerade 
Recht. 
So konnte das neue Trainergespann in Persona von Frank Pierags und Matthias Kortstegge 
einen schlagkräftigen Stamm von 19 Mann zusammenstellen. Als Ziel wurde auch gleich der 
Wiederaufstieg in die Kreisliga A festgelegt. Doch zeigt es sich, dass es nicht so einfach sein 
wird. 
So reichten stolze 7 Siege aus 9 Spielen gerade mal zu einem 3. Platz in der Tabelle. Meist waren 
wir spielerisch den Gegnern klar überlegen und erzielten mitunter Kantersiege gegen Rhade (6-
0), JSG Weseke/Oeding (8-0), Ramsdorf (6-1), Deuten (4-0) und  Reken 2 (6-2).  Hinzu kamen 
etwas knappere Erfolge gegen Schermbeck 2 (2-0) und BW Wulfen (3-1). Leider mussten wir 
beim ungeschlagenen Spitzenreiter in eine doch etwas unglückliche 0-1 Niederlage einwilligen. 
Einen herben Rückschlag haben wir mit der Niederlage beim BVH Dorsten zu verzeichnen, 
hier hieß es am Ende sogar 0-3 aus unserer Sicht. Jetzt heißt es für alle noch mehr Einsatz und 
Wille zu zeigen um eine große Siegesserie zu starten. Die Jungs haben auf jeden Fall das Talent 
das große Ziel Aufstieg zu verwirklichen, ob es jedoch erreicht  werden kann wird die Zukunft 
zeigen. Unsere Jungs haben es selbst in der Hand ein Team zu werden, denn nur als Team kann 
man wirklich im Fußball was erreichen.  
Das zeigte bereits der Erfolg im Pokal gegen die B1 vom SV Schermbeck. Hier traten wir als 
Team auf und zeigten alle mindestens 100 % Einsatzbereitschaft. So sprang ein schöner 2-0 
Erfolg heraus. 
In der nächsten Runde stand uns mit dem Landesligisten aus Erkenschwick ein sehr schwerer 
Brocken gegenüber. Da der Termin aufgrund einer Klassenfahrt sehr unglücklich fiel, mussten 
wir stark ersatzgeschwächt in eine hohe Niederlage einwilligen. 
Vielen Dank auch an dieser Stelle an alle Eltern die den Fahrdienst  und/oder die Trikotwäsche 
übernehmen.  
© Frank Pierags, Trainer B1 
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Die C1-Jugend Saison 2015/16

oben von links: Rafael Wegner, Rainer Rensing, Henrik Stenkamp, Max Heilken, Jakob Schulze, 
Matthias Droste,  Nico Olbing, Moritz Beckmann, Andre Olbing, Luca Schwartke
unten von links:  Leon Flück, Kai Klümper, Hannes Elvermann, Alexander Hölling, Max Olbing, 
Lukas Egging, Leon Brockmann, Lennart Tünte

es fehlen: Maxi Suer, Leon Birkenbach

Zur neuen Saison durften wir mit Maxi Suer einen neuen Trainer begrüßen.

Die Saison startete mit dem Hubert-Bülten-Pokal. Leider konnten wir unseren Titel aus dem 
letzen Jahr nicht verteidigen, denn wir sind im Viertelfinale ausgeschieden.

In der Liga stehen wir mit 5 Siegen, keinem Unentschieden und 2 Niederlagen auf einem guten 
vierten Platz. Mit einem Torverhältnis von 23:6 haben wir die zweitbeste Verteidigung der Liga.

Das absolute Highlight der bisherigen Saison war der Kreispokal, wo wir mit einem klaren 
Sieg gegen den RW Deuten in die zweite Runde einzogen. Dort ging es zum zwei Klassen 
höher spielenden SV Schermbeck, bei denen wir ein klasse Spiel ablieferten. Nachdem es in 
der Verlängerung immer noch keine Entscheidung gab, ging es ins Elfmeterschießen. Dieses 
haben wir schließlich verdient mit 3:2 gewonnen. Die dritte Runde beim SG Borken war kein 
Problem. Mit einem klaren 8:0 Sieg zogen wir ins Viertelfinale ein. Diesmal mussten wir zum 
Landesligisten VfB Waltrop. Die Anreise zu diesem Spiel erfolgte mit einem Bus, in dem auch 
Eltern und Fans mitfahren konnten. Trotz einer guten Leistung konnten wir gegen den höher 
spielenden Gegner nichts ausrichten und verloren klar mit 8:0. Die Niederlage konnte der 
Stimmung auf der Rückfahrt allerdings nichts anhaben und wir feierten trotzdem unsere 
gute Pokalleistung. Hier auch noch einmal ein Dankeschön an Martin Beckmann, der den Bus 
organisiert hat.
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Die Stimmung und die Trainingsbeteiligung in der Mannschaft ist gut. Auch die Beteiligung 
der Eltern ist gut. Bei den Auswärtsspielen sind immer genug Fahrer und auch bei den 
Heimspielen sind immer zahlreiche Zuschauer da. Deshalb auch ein Dankeschön an die 
Eltern!!!

Zuletzt möchten wir uns im Namen der C1 bei den Trainern Rainer Rensing, Maxi Suer und 
Andre Olbing bedanken!!! 

Mit sportlichen Grüßen 
Max und Nico Olbing.

D 1 Junioren Saison 2015/2016 – 1. Saisonhälfte

Am 23. August 2015 startete die D 1 in die neue Saison. Direkt beim ersten Gegner, der Westfalia 
aus Gemen ging es in ein äußerst umkämpftes Spiel, das lange Zeit für den TSV drei Punkte 
zu bringen schien. Bei Temperaturen um die 28 Grad ging der Mannschaft doch zum Ende der 
zweiten Halbzeit ein wenig die Puste aus. Daher gelangen Westfalia Gemen noch zwei Gegentore 
aus dem Nichts, sodass nur 1 Punkt mit nach Raesfeld genommen werden konnte.
Dennoch wurde hier bereits deutlich, dass die neue D 1 – überwiegend Jungjahrgang – mithalten 
kann und mehr als das – oben in der Tabelle wird mitspielen können.
Das Trainer- und Betreuerteam mit Carsten Jans, Simon Sondermann und Dennis Heyer hat von 
Anfang an die Messlatte recht hoch gelegt. Die Trainingseinheiten speziell in der Vorbereitung 
waren kompakt, Freundschaftsspiele gegen ultrastarke Gegner wurden angesetzt und es war 
jedem schnell klar, dass die Saison kein Spaziergang wird. Ebenso von Anfang an zeigte 
sich, dass die Kinder wie auch die Eltern super mitziehen – so gibt es nie Probleme bei den 
Fahrgemeinschaften oder bei organisatorischen Fragen. Es ging weiter mit Spielen gegen Velen, 
Borken II, gegen den SV Burlo und gegen Deuten, die alle gewonnen wurden. 
Dann ging es in die Partie gegen den Spitzenreiter aus Heiden. Der TSV begann recht schwach 
und zeigte Respekt vor den wie erwartet starken Heidenern. Dazu der frühe Rückstand zum 
0 : 1. Heiden hatte deutlich mehr Spielanteile und auch mehr Torchancen. Raesfeld kämpfte 
dagegen und holte sich langsam mehr Spielanteile. In der zweiten Hälfte waren die Raesfelder 
klar stärker, aber in diesem Spiel fehlte das Glück. Es gab Latten und Pfostenschüsse, aber kein 
Tor für Raesfeld. Ganz im Gegenteil Heiden: eine Chance genügte um das 0 : 2 zu machen. 
Raesfeld gab dennoch nicht auf und schaffte doch noch den Anschlusstreffer kurz vor Schluss. In 
der Nachspielzeit drängte Raesfeld erneut auf den Ausgleich, doch leider gelang Heiden noch ein 
Konter der mit einem abgefälschten Schuss den 1 : 3 Endstand festzurrte. Das Spiel gegen Reken 
wurde mit 2:0 für Raesfeld gewertet, da Reken kurzfristig abgesagt hatte. 
Es folgte der Tiefpunkt der ersten Saisonhälfte. Der VFL Ramsdorf hatte um Verlegung gebeten, 
weil etliche Spieler krank seien. Raesfeld entsprach dem Wunsch und verschob um 4 Tage. 
Leider waren dann am Spieltag 4 Raesfelder Kicker verletzt oder krank, sodass die Trainer den 
Kader komplett umstellen mussten, während Ramsdorf mit der vollen Anzahl an Ersatzspielern 
antrat. Das Spiel ging dann unnötig und unverdient mit 2 : 4 verloren. Im nächsten Spiel 
belohnten sich die Spieler der D 1 mit einem hohen Sieg gegen Maria Veen.
Zurzeit ist der Rückstand auf den Tabellenersten Heiden mit 8 Punkten recht hoch, hinter den 
Raesfeldern lauern mit nur ein und zwei Punkten Rückstand Gemen und Ramsdorf. Die Saison 
bleibt also weiterhin äußerst spannend. 
Parallel wurde am VW Cup mit mehr als 100 Mannschaften teilgenommen. Hier stehen noch 
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einige Partien an.
Am 20. Dezember 2015 lädt die D 1 zum Hallenturnier nach Raesfeld ein. Hier sind alle TSV 
ler als Zuschauer herzlich willkommen. Es haben leistungsstarke Mannschaften auch aus den 
Nachbarkreisen bereits zugesagt. Für gute Verpflegung sorgt wie immer die TSV Familie. 
Herzlichen Dank von dieser Stelle an die Sponsoren der D 1, der Firma Kera Türen und Ibo Grill.
Noch etwas früh, aber schon fest gebucht wurde die Saisonabschlussfahrt im Juni 2016 der D 1. 
Es geht für 2 Tage zum Alfsee mit umfangreichen Freizeit- und Aktivitätenprogramm!!
Spieler der Raesfelder D 1: Henning Tünte, Tom Brömmel, Phil Pieper, Frank Möllmann, Jan 
Hüging, Niklas Kölking, Niklas Jans, Jason Pierags, Noah Beckmann, Peter Timmermann, Mika 
Heckmann, Gerrit Marks, Lukas Graf,  Lukas Tünte, Daniel Bleker, Thilo Wenning

D 1 mit Sponsor (IBO Grill)

Eine schwierige Saison für die D2 …

… nachdem wir nun etwa die Hälfte der Saisonspiele absolviert haben, zeigt sich für uns eine 
doch recht schwierige Saison. In unserer Gruppe befinden sich starke Mannschaften. Mit viel 
Einsatz konnten wir doch einige Erfolgserlebnisse verbuchen und auch manches Spiel gegen die 
Favoriten zumindest für eine Halbzeit ausgeglichen gestalten. 
Bisher konnten wir aus 8 Spielen einen Sieg und 2 Unentschieden erkämpfen. Bei allen Spielen 
waren wir in der Halbzeit in Führung oder konnten ein Unentschieden vorweisen. Das gibt uns 
Hoffnung auf eine erfolgreiche Rückrunde. Zumal wir uns bis dahin an das größere Feld gewöhnt 
haben und auch die Abseitsregeln immer besser kennen lernen J
Die Trainingsbeteiligung ist gut und zeigt uns Trainern, dass wir auf dem richtigen Weg sind. 
Derzeit spielen bei uns 17 Kinder hauptsächlich aus dem Jahrgang 2004. 
Wir danken den Eltern unserer Kinder für die gute Unterstützung und freuen uns auf eine 
weiterhin erfahrungsreiche und spaßreiche Saison 2015/2016.

Markus und Sascha
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E 1 Junioren Saison 2015/2016 – 1. Saisonhälfte

Mit dem Derby begann die Saison für die neu formierte E 1. Gegen Eintracht Erle gelang leider 
kein Sieg. Nachdem schon beim Bülten Cup als Saison Vorbereitung Federn gelassen wurden, 
musste die E 1 des TSV sich auch beim ersten Meisterschaftsspiel der Eintracht aus Erle mit 2 
:3 geschlagen geben. Im nächsten Spiel gegen Velen gelang dann ein Kantersieg mit 11 : 3, aber 
dann war die Zeit der hohen Siege erst einmal vorbei. Nach ein paar deftigen Niederlagen gelang 
es aber das Ruder herumzureißen. Bereits die Partie gegen Westfalia Gemen zeigte hohes Tempo, 
volle Konzentration und einen super Einsatz der Kinder. Das Ergebnis passte noch nicht ganz: 7 : 
5 für Gemen, aber die Qualität stimmte wieder.
Dann ging es in die nächste Partie gegen SC Reken. Hier musste nach Erle ausgewichen werden. 
Ein herzliches Dankeschön an die Eintracht, die großzügig den Rasenplatz mit Flutlicht zur 
Verfügung stellte, als die Flutlichtanlage in Raesfeld defekt war. Die SC Reken spielte toll auf 
und ging zunächst mit 2 Toren in Führung. Die Raesfelder Kinder ließen sich nicht beirren und 
kämpften sich ins Spiel zurück, schafften sogar eine 5 : 3 Führung, die bis zum Schluss knapp 
verteidigt wurde. Endstand 5:4 für die E 1 des TSV Raesfeld. Dies war das letzte Spiel bis zum 
Reaktionsschluss des Echos. Es folgen einige Hallenturniere und Freundschaftsspiele, bevor es 
dann im neuen Jahr weitergeht! Vielen Dank den Eltern für die verlässliche Unterstützung.
Namen der D 1 Spieler: Ben Brömmel, Anil Kutlu, Jakob Stenkamp, Tom Heiming, Noah 
Spangemacher, Maximilian Bleker, Eric Nießing, Henning Kuhlmann, Jannis Loker, Ron 
Höbing, Finn Olbing, Felix Lauer, Peter Hüging, Philipp Kölking, Yusef Hamid

Das Trainerteam! (Nico Olbing, Max Olbing, Alexander Springenberg, Gina Heyer)
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   Bericht F2 Jugend 
 
Nach den Sommerferien war es endlich soweit. Endlich der nächste Schritt in die F 1 Jugend.
Mit insgesamt 11 Spielern starteten wir mit großem Trainingseifer in die Vorbereitung in 
unsere zweiten gemeinsamen F Jugend Saison. Die Trainingsbeteiligung war von Anfang an 
toll und die meisten Übungen wurden konzentriert umgesetzt, wobei der Spaß nicht zu kurz 
kam. Manchmal mussten wir die Kinder in Ihrem Ehrgeiz etwas bremsen und Sie an das „wir“ 
und „Miteinanderspielen“ erinnern. Am Anfang standen zwei Turniere an. Das erste Turnier 
haben wir nach gerade drei Trainingseinheiten in Lembeck bestritten. Obwohl hier namenhafte 
Mannschaften aus dem Raum Dorsten und die F Jugend von Marl Hüls unsere Gegner 
hießen, konnten wir mit nur einer Niederlage einen tollen dritten Platz bejubeln. Besonders 
erwähnenswert ist, dass die Mannschaft nach dem ersten Spiel, was gegen den verdienten 
Turniersieger verloren wurde, nicht aufgegeben hat und weiter gekämpft hat. Auch haben sich die 
ersten Trainingseinheiten bemerkbar gemacht, wo das Zusammenspiel intensiv trainiert wurde. 
Als nächstes stand der Bülten Pokal als Turnier in Raesfeld an. Leider hat uns hier der Wettergott 
einen Strich durch die Rechnung gemacht. Es hat während des ganzen Turnieres nur geschüttet. 
Mit zwei Siegen gegen Viktoria Heiden und BW Wulfen und zwei Niederlagen gegen Westfalia 
Gemen und FC Marbeck lief das Turnier nicht ganz, wie wir uns es gewünscht haben. Allerdings 
sollte an dieser Stelle auch erwähnt werden, das wir gegen eine spielstarke Gemener Mannschaft 
nur knapp verloren haben und ein Unentschieden mit Sicherheit nicht unverdient gewesen wäre. 
Bei diesem Turnier mussten wir auch mit Paul Heilken den ersten längeren Verletzungsausfall 
verkraften. Mit seiner Schnelligkeit fehlte uns Paul danach schon etwas, aber der Rest der 
Mannschaft hat das toll kompensiert! In der Saison hat dann leider auch noch Ahmed Bajrami die 
Mannschaft verlassen, der als Verteidiger immer eine Bank war. An dieser Stelle, Ahmed Du bist 
immer bei uns willkommen! 

TsvEchoDez2015.indd   33 30.11.15   20:24



34

TsvEchoDez2015.indd   34 30.11.15   20:24



35

Das erste Spiel in der Saison mussten wir gegen Eintracht Erle  bestreiten. Dieses Spiel wurde 
deutlich mit 22:2 gewonnen. Das nächste Spiel gegen BW Wulfen wurde mit 7:3 verloren. 
Hier sind wir leider etwas zu selbstsicher ans Werk gegangen und konnten unser eigentliches 
Potenzial nicht abrufen. Die restlichen Spiele wurden alle meist recht deutlich gewonnen. Für 
mich besonders erwähnenswert ist das Spiel gegen Adler Weseke , wo wir zur Halbzeit gegen 
einen starken Gegner 0:2 hinten lagen und mit tollen Kombinationsfußball das Spiel mit 7:5 
noch drehen konnten. Hier hat sich gezeigt welches Potenzial die Mannschaft hat und was 
möglich ist, wenn man kämpft und miteinander spielt. So gehen wir mit sieben Siegen und 
einer Niederlage und einem Torverhältnis von 86:22  Toren in die Winterpause. Leider ist unser 
letztes Spiel gegen Westfalia Gemen kurzfristig ausgefallen. Es wäre interessant gewesen, wie 
gegen den aktuellen Borkener Stadtmeister das Spiel gestaltet hätten. Wir freuen uns nun auf die 
Winterpause mit hoffentlich vielen tollen Turnieren und vor allen Dingen unsere eigenes Turnier 
am 29.11.2015, wo Ihr auf viele Zuschauer und Unterstützer  hoffen. An dieser Stelle sei auch 
die tolle Unterstützung durch die Eltern erwähnt, ohne die die vielen Spiele und Turniere so nicht 
machbar wären. Ganz besonderen Dank gilt auch meinen Co-Trainer Matthias Droste und unsere 
Betreuerin Andrea Nagel.

Zur Mannschaft gehören: Ben Kusen, Emma Wachtmeister, Justus Meier, Laurenz Wüstemeier, 
Joris Ragnit, Paul Heilken, Jannis Nagel, Jayden Uhlier, Moritz Renelt und Marika Loker.

Mark Ragnit
 

TsvEchoDez2015.indd   35 30.11.15   20:24



36

TsvEchoDez2015.indd   36 30.11.15   20:24



F2-Jugend

Wir sind nun als F2 in die Saison 2015/2016 gestartet, die Hälfte der Mannschaft kannte sich 
bereits aus der G-Jugend und war gut eingespielt. Einige neue Jungs sind dazu gekommen, aber 
die Mannschaft ist zusammen gewachsen und bildet schon eine tolle Einheit. Es macht Spaß ihnen 
beim Spielen zuzusehen, u. a. wenn einige Spielzüge und individuelle Fortschritte erkennbar sind 
und man sieht, mit wieviel Freude und Elan sie an die Sache herangehen. Unsere „Freiluftsaison“ 
war recht erfolgreich. Es begann etwas schleppend mit einem Unentschieden und einer Niederlage, 
da sich die Mannschaft erst finden musste. Am Ende folgten aber zum Teil deutliche Siege, sodass 
die neuen „Fair Play“ –Regeln direkt angewendet werden konnten. Das hatte jedoch den Nachteil, 
dass sich die Einsatzzeit unserer Spieler auf Grund der gegnerischen Mannschaftsstärke enorm 
verringert hat. 
Nun folgt die Winterpause und es beginnen die Hallenturniere bzw. Spielfeste, auf die sich die 
Jungs besonders freuen, denn es gibt hoffentlich wieder Medaillen, wie einige Kinder sagten.
Es ist ihnen fast egal ob sie gewinnen oder verlieren, Hauptsache sie können spielen und es gibt 
am Ende noch ein 8-Meter-Schießen. Sie sind hochmotiviert und können es kaum erwarten zu 
spielen, das merkt man auch im Training. An unseren zwei Trainingstagen gibt es immer eine hohe 
Beteiligung. Es sind fast immer mindestens 12 Spieler da, egal bei welchem Wetter! …
Nicht vergessen dürfen wir die Eltern, welche die Jungs immer tatkräftig unterstützen, die immer 
fahren, waschen und andere Spieler mit ins Auto packen und zu Spielen mitnehmen und wieder 
nach Hause bringen.
Danken möchten wir auch den Spielern, die immer ihr Bestes beim Training und beim Spiel geben.
Trainer: René Meier und Rafael Wegner
Betreuerin: Nicole Rauhut

stehend: Simon Bleker, Jonas Clemens, Hannes Büsken, Devin Wegner, Johan-
nes Kocher, Wilm Brömmel, Paul Meier 
kniend: Malik Medosevic, Ben Rauhut, Linus Rottbeck, Clemens Kocher, Leo-
nard Kuczera
liegend/Towart: Max Büsken und Jan-Luca Rose 
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Start 5km Lauf

G-Jugend

Die Saison 2015/16 begann für uns mit einer Überraschung. Anstelle der wöchentlichen 
Freundschaftsspiele sollten in diesem Jahr einmal pro Woche Spielfeste mit 4 oder 5 
Mannschaften durchgeführt werden. 
Der Grund für diese Veränderung ist uns verborgen geblieben. Die Spielfeste stellten sich 
als organisatorisch aufwendig heraus. Sie waren zeitintensiver und boten letztlich weniger 
Spielzeit für unsere Nachwuchskicker. Unter den Trainern machte sich deshalb schnell 
Unzufriedenheit breit. 
Nach der Hälfte der Hinrunde mehrte sich die Kritik und immer häufiger wurde von 
verschiedenen Vereinen der Wunsch an die Verantwortlichen herangetragen, doch wieder 
zum alten Spielsystem zurückzukehren. Als Reaktion auf die Kritik wurden daraufhin sämtliche 
Spielfeste bis zum Ende der Hinrunde kommentarlos abgesagt. 
Wir haben deshalb in Eigenregie Freundschaftsspiele organisiert. Gegen Reken, Gahlen, 
Wulfen und Hoxfeld konnten wir jeweils mit zwei Mannschaften antreten, sodass trotz unseres 
großen Kaders von mehr als 20 Spielern alle Minis zum Einsatz kamen. Besonders die Spiele 
unserer „2. Mannschaft“, mit den jüngeren bzw. unerfahreneren Spielern waren immer hart 
umkämpft. In den oft torreichen Partien konnten sich auch Spieler in die Torschützenliste 
eintragen, die sonst weniger Möglichkeiten dazu hatten. 
Bei den älteren und erfahreneren Spielern macht es sich bemerkbar, dass sie zum Teil schon 
seit zwei Jahren im Team sind. Das Zusammenspiel klappt immer besser und nach Jahren, 
in denen sie oft körperlich ihren Gegnern unterlegen waren, können sie nun auch hier gut 
mithalten. 
Diese Freundschaftsspiele waren wirkliche Spielfeste, mit viel Einsatzzeit für alle Spieler, vielen 
Toren, und einem guten Miteinander zwischen den Spielern und den Trainern. 
Aus diesem Grund haben wir uns entschieden in der Rückrunde nicht für den offiziellen 
Spielbetrieb zu melden und stattdessen nur noch Freundschaftsspiele durchzuführen, damit 
unsere Kleinen auch weiter möglichst viel spielen können. Es macht einfach Spaß ihnen 
zuzusehen. 
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Sieger 10km

Lauftreff

Erfreuliches können wir von der Abnahme der Sportabzeichen berichten. Das Team um Werner 
Röskenbleck hat in diesem Jahr 215 Sportabzeichen abgenommen und das sind 34 mehr als im 
Vorjahr. Die offizielle Verleihung wird am 17. Januar 2016  um 11.00 Uhr im Jugendraum des 
TSV Raesfeld stattfinden. An diesem Tag findet auch die Verlosung unter den angemeldeten 
Gruppen statt. Ab 2015  haben wir die Neuerung eingeführt. Gruppen ab fünf Personen, die 
sich unter einen Namen anmelden und gemeinsam das Sportabzeichen ablegen, nehmen an 
einer Verlosung teil. Wie sich die Gruppe dabei zusammensetzt ist egal. Es können Nachbarn, 
Arbeitskollegen, Familien, Sportmannschaften usw. sein. Unser Motto: Spaß am Sport im Team.
Bedanken möchten wir uns bei Werner Röskenbleck für seinen unermüdlichen Einsatz im 
Bereich der Sportabzeichen-Abnahme. Wir haben noch eine Bitte für das nächste Jahr. Kommt 
bitte ehr zur Abnahme und nicht auf den letzten Drücker im Oktober. Zum einem ist es oftmals 
kalt und zum anderen früh dunkel und wenn die Bedingungen noch nicht erfüllt wurden, ist mehr 
Zeit zum üben übrig. 
Die Läufer vom TSV waren bei verschiedenen Laufveranstaltungen erfolgreich am Start.  Ein 
besonderes Event hatte sich Andreas Fölting am 11.07.2015 ausgesucht und zwar den ersten 
Rekener Tower-Run. Es galt, den Funkturm in Groß Reken (NRW) 134mal hoch- und runter zu 
laufen. Macht Summa Sumarum 42,195km, 45.024 Stufen und 4020 Höhenmeter. Diese Tortur 
hat Andreas mit Bravur gemeistert. Am 24.08.2015 fandt der City-Lauf in Hamminkeln und 
der Letzte von vier Wertungsläufen des Lippe-Issel-Cub statt. Andreas Fölting wurde Dritter 
in seiner Altersklasse über 10 km. Erfolgreich beim Lippe-Issel-Cub mit dem 1. Platz in der 
jeweiligen AK waren Werner Röskenbleck, Hedwig Fortmann, Barbara Kelwing  und mit dem 
3. Platz Andreas Bucks. Am ersten Wochenende im September fand zum 5. Mal der von dem 
bekannten Ultraläufer Rainer Kauczor organisierte Spendenlauf am Rekener Gevelsberg statt. 
Die Höhe ermittelte sich hier aus der Anzahl der gelaufenen Runden. Sieben Läufer vom TSV 
sind an den Start gegangen. Andreas Fölting hat dabei 53 Runden gelaufen und dabei 127,2 km 
zurückgelegt, Wolfgang Olthues 20 Runden und 48 km. Den 43. Berlin-Marathon hat Wolfgang 
Olthues erfolgreich absolviert und am zweiten Wochenende im November fand der Bottroper 
Herbstwaldlauf statt. Am Start waren Winand Schlattmann über 25 km und Andreas Bucks und 
Andreas Fölting über 50 km. Winand finishte in 2:01 Stunden, Andreas Bucks 4:29 Stunden und 
Andreas Fölting in 4:40 Stunden. Dies war nur ein Auszug von den Läufen, an denen die Läufer 
des TSV teilgenommen haben. 

Barbara Kelwing
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Die Turnabteilung sucht neue 
Mitstreiterinnen
 
Wir bieten für ,, Neueinsteiger ‚‘  ein 
paar kostenlose Schnupperstunden 
an. In dieser Stunde werden, Bauch, 
Beine, Po, Rücken gekräftigt. Es wird 
dabei auf eine Wirbelsäulen schonende 
Haltung beim Training geachtet. Für die, 
die sich ,, Auspowern ‚‘ möchten, wäre 
die zweite Stunde genau das richtige, 
da sind alle Körperteile in Bewegung. 
Der Abschluß bildet eine 10 Min. Dehn/ 
Entspannungsphase. Wer Lust hat, ist 
herzlich willkommen. Wir sind Dienstags 
von 19:30 Uhr - 21:30 Uhr in der 
Alexanderhalle, die Übungsleiterin ist 
Annette Klippstein.  

P.S. Wußten Sie schon...... 
                                                              
Anna sagt:,, Ja ich will
und heiratet am 1. April ( kein 
Scherz) ihren lieben Frank, Gott sei 
Dank
                                                               
                                                                                                                                          
Gruß Rosi  
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Bericht Michaela Otte
Motopädisches Turnen

Bewegen wird verstanden als 
ein wesentlicher Bestandteil der 
Persönlichkeitsentwicklung in der 
Auseinandersetzung des Menschen mit 
seinem Körper sowie mit dem materiellen 
und sozialen Umfeld. Bei Kindern 
steigert sich das Selbstwertgefühl und die 
Selbständigkeit durch Körpererfahrung, 
Materialerfahrung und Sozialerfahrungen.

Diese Erfahrungen können die Kinder 
in den Turnstunden für Kids unter der 
Leitung von Michaela Otte machen.
Hier gibt es keine langen Warteschlangen 
vor Geräten, keine Verlierer(entweder 
alle oder keiner), keine Bloßstellungen 
von Kindern, keine guten und schlechten 
Turner.
Die geringe Anzahl der Kinder (10-
12) bietet der Übungsleiterin eine gute 
Gesamtübersicht und ermöglicht somit, 
einzelne Stärken zu erkennen und 
individuell zu fördern.
Die Bewegungsstunden mit Spaß finden 
bei gutem Wetter auch im Freien statt:

            Montags 18:00-19:00 Uhr    7-10 Jahre
                        19:00-20:00 Uhr  10-13 Jahre
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Tischtennis

Der diesjährige Jahresabschlussbericht schaut zunächst auf das sportliche Abschneiden der 
Wettkampfmannschaften des TSV in der laufenden Saison 2015 / 16. 
Die 1. Herrenmannschaft spielt weiter in der Kreisliga und muss in dieser Saison den Ausfall 
seiner Nummer 1, Michael Klinger, verkraften, der aus privaten Gründen kürzer treten möchte 
und bisher nur auf zwei Einsätze kam. Dafür musste Ulrike Ulland in die 1. Mannschaft aufrücken 
und schwächt dadurch die 2. Mannschaft, obwohl in diesem Spieljahr erstmals die Regelungen 
zur Ersatzgestellung aufgehoben wurden.  D.h., ein Spieler kann entsprechend seiner Aufstellung 
beliebig oft in seiner eigenen und aller höheren Mannschaften zum Einsatz kommen. Von dieser 
neuen Regelung haben wir auch bereits mehrfach Gebrauch gemacht, so dass Personalengpässe 
oftmals aufgefangen werden konnten. Aktuell rangiert die 1. Herrenmannschaft mit 8:8 Punkten 
auf dem 5. Tabellenplatz. Dabei verschenkte die 1. einige Punkte durch knappe Niederlagen 
bzw. unnötige Unentschieden, ließ jedoch am letzten Spieltag mit einem klaren 9:4 Sieg gegen 
den Tabellenzweiten aus Rorup aufhorchen; im Ergebnis ist aber festzuhalten, dass die 1. 
Herrenmannschaft in der derzeitigen Aufstellung und dem aktuellen Trainingseifer nicht über 
einen Mittelplatz hinauskommen wird – also eine ruhige Saison ohne Aufstiegsambitionen und 
ohne Abstiegsstress…. Auch mal schön! 
Gleiches gilt am Ende wohl auch für die 2. Herrenmannschaft, die  momentan mit 11: 5 Punkten 
bei erst einer Niederlage auf dem 4. Tabellenplatz rangiert. Obwohl die eine Niederlage nur 
darauf zurückzuführen war, dass der Staffelleiter das Spiel in Südlohn sehr unglücklich mitten 
in den Herbstferien terminiert hatte mit der Folge, dass die 2te auf drei Stammspieler verzichten 
musste, wird es auch in diesem Jahr zu einer Platzierung ganz vorne nicht reichen. Denn neben 
Ulrike wird auch Martin Rößger nur noch bis Ende November zur Verfügung stehen, da er aus 
privaten Gründen Raesfeld verlässt. Diese doppelte Schwächung wird die Zweite nicht auffangen 
können, so dass auch am Ende der 4. Platz in der 2. Kreisklasse Gr. A bereits ein Erfolg sein 
dürfte. Erfreulicherweise ist es gelungen, mit Laura Brömmel und Frederic Freikamp zwei 
Nachwuchsspieler in die 2. Mannschaft einzubauen. Beide zeigten gute Leistungen im unteren 
und mittleren Paarkreuz und sind aktuell die Zukunftshoffnungen für die TT – Abteilung des TSV. 
Zwar hat auch Laura zwischenzeitlich ein Studium aufgenommen und steht nicht mehr an jedem 
Spieltag zur Verfügung, ist aber trotzdem weiterhin oft im Einsatz. 
Von der neuen Ersatzregelung profitierte auch die 3. Herrenmannschaft, die nur zu Viert antreten 
muss und anders als in den letzten Jahren bisher keine Aufstellungssorgen hatte. Mit 21:7 Punkten 
rangiert man auf einem guten 3. Platz in der 3. Kreisklasse 2A und kann sich durchaus Hoffnungen 
auf den Aufstieg machen. 
Dies trifft auch auf die 1. Jugend zu, die derzeit mit 16:8 Punkten sogar Tabellenerster ist. Kann sie 
diesen Platz in den noch ausstehenden Spielen bis zur Winterpause verteidigen, winkt der Aufstieg 
in die 1. Kreisklasse. Ziel muss es bleiben, die talentierten Jugendlichen ab und an auch bei den 
Senioren einzusetzen. So absolvierten Nick Neuenhaus, Luis Gehle und Sven Woeste in dieser 
Saison ihre ersten Einsätze in der 3. Herrenmannschaft und waren erfolgreich. 
Einige Nachwuchsspieler nahmen Ende August an den Andro – Kids – Open teil (siehe Foto). 
Das größte Tischtennis – Event für Schüler und Jugendliche mit mehr als 1.500 Teilnehmern aus 
26 Ländern fand in den Messehallen Düsseldorf statt und war in jeder Hinsicht ein Erlebnis. An 
drei Tagen konnten sich unsere Jugendlichen mit Gleichaltrigen messen und ein umfangreiches 
Rahmenprogramm miterleben – darunter auch ein Europapokalspiel und ein Bundesligaspiel der 
momentan besten deutschen Vereinsmannschaft Borussia Düsseldorf mit Timo Boll an der Spitze. 
Auch die Übernachtungen in dafür hergerichteten Sporthallen waren spaßig! 
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In der bevorstehenden Weihnachtszeit wird es für die TT – Abteilung auch wieder gesellige 
Höhepunkte geben. Da ist in erster Linie die jährliche Weihnachtsfeier zu nennen, die in diesem 
Jahr am Freitag den 18.12. ab 20 Uhr stattfinden wird. Vorher wird es wieder das traditionelle Jux 
– Turnier geben, bei dem alle Spielgeräte erlaubt sind – außer Tischtennisschlägern! 
Wer gerne sportlich aktiv das Jahr beenden möchte, der ist an unseren Trainingsabenden immer 
herzlich willkommen. Jeweils Dienstags und Freitags ab 19 Uhr sind die Tische in der Sporthalle 
Zum Michael aufgebaut. An denselben Tagen findet bereits ab 17.30 Uhr das Nachwuchstraining 
statt; erfahrene Spieler der Tischtennisabteilung verraten dabei Tricks und Kniffe und haben immer 
auch ein offenes Ohr für interessierte Anfänger! Nähere Informationen halten wir auch auf der 
Website des TSV bereit.
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Badminton

Nach den sehr guten Resultaten unserer beiden Mannschaften in der letzten Saison sind wir in 
der jetzigen noch nicht so richtig auf Touren.

Die U15 Mini-Mannschaft belegt nach 4 von 14 Spieltagen den 5. von 7 Tabellenplätzen.
Die U 19 liegt nach 5 Spieltagen auf Platz 7 von 8.
Aber die Saison ist ja noch „jung“ und alles ist noch möglich.
Vielleicht haben ja die einen oder anderen Lust, sich einmal so einen Wettkampf anzusehen.
Auch unseren jungen Spieler/innen würde es sicherlich gefallen wenn sie dabei so richtig 
angefeuert würden. Die Zeiten und den Spielort könnt ihr ganz einfach auf unseren (etwas neu 
gestalteten) Seiten im Internet finden. 
TSV Raesfeld; Badminton; dort schaut auf die Seite der Mannschaften. Hier sind die links 
(turnier.de) wo ihr alles Wissenswerte findet. 

Im Hobbybereich läuft es gut. Die Halle ist bei allen 4 Spielzeiten stets gut gefüllt und es wird 
ernsthaft aber trotzdem mit viel Spaß Sport getrieben. Kommt doch einfach mal in die Halle oder 
spielt am besten einmal mit.

Mittwochs in Raesfeld 
Sporthalle zum Michael

17.00 - 18.15 Uhr Kinder 
18.15 - 19.45 Uhr Jugend 
19.45 - 22.00 Uhr Erwachsene

Freitags in Erle  
Sporthalle Erle

 20.00 - 22.00 Uhr Jugend/Erwachsene

             
                               Erwachsene                                                                  Jugendliche
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Der neue Opel Astra

www.opel-hueppe.de       Ährenfeld 2 – 46348 Raesfeld
     Tel.: 02865 – 60090-0
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Das wir uns aber nicht nur in der Halle wohlfühlen sondern auch in der freien Natur, hat uns 
wieder unser legendäres Boßeln in diesem Jahr gezeigt. Bei strahlend blauem Himmel wurden 
wieder die Kugeln einige Kilometer über Pättkes und Waldwege getrieben. Nach über 3 Stunden 
konnten wir dann mit heiß gegrilltem und kühlem Pilsken bei „Kalle“ den Tag ausklingen lassen.

                              

      Bis dann.......
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Neues aus Erle   ............

Bekanntermaßen befindet sich unsere Tennisabteilung in Erle an der Westerlandwehr. Dort 
betreiben auf vier  gepflegten  Plätzen unsere Tennis spielenden Mitglieder ihren Sport. In diesem 
Jahr konnten wir 2 Mannschaften für die Verbandsspiele melden. Die 1. Herren- Mannschaft und 
eine Mannschaft  „Herren Ü 50“, was erkennen lässt, „die Jungs sind schon ein wenig älter“, 
die aber dennoch  erfolgreich ihren Sport ausüben. In dieser Saison mussten die Spieler der 1. 
Mannschaft leider aufgrund von Absagen und Krankheiten mit wenigen Spielern auskommen, 
was dazu führte, dass dieses Team nun eine Klasse tiefer spielen muss. Die Herren 50 hingegen 
konnten die Klasse auf einem hervorragenden 3. Platz beenden und dürfen in der gleichen Klasse 
bleiben. 

Dass der Tennissport auch Freunde unter unseren Fußballern hat, konnte man im Sommer sehen, 
da hat nämlich die 1. Fußballmannschaft ein internes Tennisturnier  veranstaltet, bei dem die 
Fußballer ein erstaunlich hohes Niveau im Tennis erreichten. (gerne hätten wir einige davon zu 
uns in die Abteilung geholt, aber .....) Offensichtlich, so zeigt es das Bild, hat es Ihnen viel Spaß 
bereitet. Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch im neuen Jahr.

Doch nicht nur „alte“, sondern auch viele junge Tennisanfänger fanden den Weg zur Tennisanlage. 
Zum Einen, weil sich Ulli Bornhausen und Josef Wobbe bereit erklärten, über die gesamte Saison  
kostenloses Jugend-Training anzubieten, damit  wir wieder Nachwuchsspieler bekommen,  zum 
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Ihre Gesundheit liegt in unseren Händen 

Praxis für Krankengymnastik u. Osteopathie 

Matthias Stenert D.O. 
Physiotherapeut - Heilpraktiker 

Borkener Str. 2   -    0 2 8 6 5 - 6 8 5 4 
46348 Raesfeld 

              - Physiotherapie                - Gerätegestützte 
              - Osteopathie                     Krankengymnastik 
              - Massage                        - Wärme-Kältetherapie 
              - Lymphdrainage               - Wellness-Massagen 
              - Manuelle Therapie          - Hausbesuche
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Zweiten, weil innerhalb des  Ferienkalenders zwei Termine zum Schnuppertennis angeboten 
wurden. Der Erfolg lässt uns hoffen, dass im neuen Jahr wieder viele Kinder und Jugendliche auf 
unserer Anlage das Tennisspielen erlernen wollen.

Aktuell sind 12 Kinder und Jugendliche im Training, davon 5 auch im Wintertraining mit 
erfahrenen Trainern in der Tennishalle. 

   

Was man mit Tennisbällen ansonsten so alles machen kann, zeigen die Bilder von Tennisbällen, 
die anlässlich einer Geburtstagsfeier ein wenig verändert wurden. Wie man sehen kann, hat es den 
Akteuren viel Spaß gemacht. 

Die Tennisabteilung wünscht allen Mitgliedern gesegnete Weihnachten und ein gutes Neues 
Jahr 2016.

TsvEchoDez2015.indd   51 30.11.15   20:24



TsvEchoDez2015.indd   52 30.11.15   20:24



53

Abteilung BUDO – Judo und Karate

Gürtelprüfung Karate am 29.10.2015
Am 29.10.2015 fand wieder eine Gürtelprüfung bei der Karate-Abteilung des TSV Raesfeld statt. 
Die Besonderheit dieser Prüfung bestand darin, dass nur Weißgurte geprüft wurden. Somit hatten 
alle den gleichen Ausgangspunkt, die erste Prüfung im Karate. Einen Vorteil hatte nur der Prüfer, 
weil er nur ein Prüfungsprogramm abrufen musste und sich so nur auf den 9. Kyu (Weißgurt) 
konzentrieren musste. Trotz der guten Vorbereitung waren alle etwas nervös, was aber ganz 
normal ist. Die Prüflinge hatten den Vorteil, dass der Prüfer auch gleich ihr Trainer war und der 
genau wusste, wie gut sie auch im normalen Training ihre Techniken ausführen. Zum Schluss 
war ich als Prüfer sehr erfreut über das hohe Niveau, welches die Prüflinge zur ersten Prüfung 
gezeigt hatten. 

v.l.n.r.  Prüfer Stefan Walke, Prüflinge Oskar Paß, Fynn Beumling, Ella Sulzbach,                                                                
Maik Ebbert und Kevin Rickert.
Nicht mit auf dem Bild aber auch Prüfung bestanden: Eva und Paul Hansen. Glückwunsch zur 
bestandenen Prüfung! Euer Trainer Stefan
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Borken-Burlo  
Raesfeld 
Sonsbeck 
Hamminkeln-Dingden
Louisendorf 
Bocholt-Hemden 
Kirchhellen
Goch-Asperden 
Isselburg-Heelden 
Kamp-Lintfort 
Moers-Rheinkamp
Südlohn

Näher als Sie denken !

Geschäftsstelle mit Raiffeisen-Markt
Geschäftsstelle der Agri V Raiffeisen eG

AgriV Raiffeisen eG
Liken Sie uns auf Facebook!

agriV.de
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10. Internationale Budo-Seminar in Reken
Am 12. und 13. September 2015 sind wir von der Judo-Abteilung mit 5 Leuten zum 10. 
Internationalen Budo-Seminar nach Reken gefahren. Es war das erste Mal, dass auch wir 
Jugendliche an einem solchen Seminar teilnehmen. Daher war zu Beginn der Fahrt noch nicht 
klar, ob eine solche Veranstaltung überhaupt für unsere Altersklasse geeignet ist. Aber seht selbst:

Auf dem Seminar wurden verschiedene Kampfsportarten vorgeführt an denen man auch 
teilnehmen konnte. Alle Kampfsportarten die ich ausprobiert habe, haben mir gut gefallen. Bei 
Benj Lee konnten wir die Kampfsportart Capoeira Uniao ausprobieren. Hierbei hat mir besonders 
gefallen, dass die Bewegungsabläufe tanzend und mit rhythmischer Musik ausgeführt wurden. 
Mir hat die Veranstaltung sehr gut gefallen und ich würde beim nächsten Mal gerne wieder dabei 
sein. (Louisa Mels, 10 Jahre)

Ich fand den 
Lehrgang sehr aufregend, weil es das erste Mal war, dass ich dabei war. Was mich besonders 
beeindruckt hat, war das Wissen der insgesamt sieben verschiedenen Trainer, die alle eine andere 
Kampfsportart machen. Es gab Ju-Jutsu, Kung Fu, Ashihara Karate, Judo, Capoeira, Atemi 
Combat System und Zendoryu Karate. Am besten hat mir Kung Fu gefallen, weil man dabei mit 

TsvEchoDez2015.indd   55 30.11.15   20:24



50

TsvEchoDez2015.indd   56 30.11.15   20:24



57

Tritten arbeitet und das gefällt mir so gut daran. Allerdings war Zendoryu Karate auch nicht 
schlecht, aber natürlich mache ich weiterhin Judo. (Leon Schmitz, 13 Jahre)
Wie man sieht, ist die Veranstaltung sehr gut angekommen. Deshalb hoffen wir, dass zum 
nächsten Seminar noch mehr Jugendliche zur Teilnahme motiviert werden können. (Piet Bettels, 
17 Jahre).  
Zu guter Letzt geht von uns Jugendlichen noch ein herzlicher Dank an Sandra und Michael für 
die tolle Organisation und Betreuung während der zwei Tage. 

Gürtelprüfung beim Judo am 19.06.2015
Die Freude war groß bei den Judoka der Budo-Abteilung, die bei einer Prüfung am19.06.2015 
ihr Können unter Beweis stellten. Intensiv hatten sie wochenlang die verschiedenen Fall-, Stand- 
und Bodentechniken trainiert und konnten erfolgreich die Prüfung zum nächsten Kyu ablegen. 
Die Prüfer Jürgen Mildes und Hartmut Herff waren sehr zufrieden und so wurden die Gürtel wie 
folgt verteilt: 
Weiss-gelb: Johanna Mels, Joana Pinter, Oskar Paß, Vincent Neukam, Janne Vinken, Jeremy 
Krause. Gelb-Orange: Louisa Mels

v.r.n.l. Johanna, Joana , Oskar, Vincent, Janne,  Jeremy, Louisa

10. Internationale Tübinger Judo-Fortbildung
Wie schon in den Jahren zuvor sind wir auch in diesem Oktober wieder zur internationalen 
Judo-Fortbildung nach Tübingen gefahren, die in diesem Jahr zum zehnten Mal stattfand. 
Am Freitagnachmittag starteten wir mit der ersten Einheit. Das Training zu unterschiedlichen 
Themen fand zeitgleich in drei verschiedenen Dojos statt und dauert jeweils 90 Minuten. Der 
Lehrgangsplan und auch die eingeladenen Referenten versprachen wieder ein interessantes 
Trainingswochenende. Und wir wurden nicht enttäuscht. Die Einheiten bei Gunter Bischof ( 
8. DAN), Sportlehrer und A-Trainer mit großer Erfahrung im Judo-Schul- und Leistungssport 
(außerdem Vater von Europameister und Olympiasieger Ole Bischof) waren anstrengend 
und sehr intensiv. Gunter Bischof zeigte wieder eindrucksvoll, dass man Judo auch im 
fortgeschrittenen Alter mit Leichtigkeit und Eleganz ausüben kann. Markus Swierkot (7. DAN 
Jiu-jitsu, 4. DAN Judo) kannten wir als Referenten bisher nicht und belegten bei ihm eine 
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Trainingseinheit „Jiu-jitsu-Elemente als Motivation und Ergänzung für den Judo-Unterricht“. 
Viel Spaß hatten wir auch wieder bei den Themen, die Volker Gößling (6. DAN) und seine 
Frau Steffi (4. DAN) mitbrachten. Da hieß es „Wettkampfrelevanter Handlungskomplex im 
Boden“ und „Akrobatik auf der Judomatte“. Besonders gut gefallen hat uns in diesem Jahr das 
Training bei Sergei Aschwanden (6. DAN, Olympiadritter und Vizeweltmeister) aus der Schweiz. 
Von ihm konnten wir viele gute Ideen für die Vermittlung von Techniken bei Anfängern und 
Kindern mitnehmen. Das Lehrgangswochenende beendeten wir bei Slavko Tekic (6. DAN, 
Diplomsportlehrer, Honorarbundestrainer und Landestrainer im Hamburger Judo-Verband e.V.) 
mit einer Einheit „Übergang Stand-Boden“.

Es waren wieder super lehrreiche Tage in Tübingen und wir konnten viel Neues und Nützliches 
in unser Training übernehmen. Außerdem war auch der Erfahrungsaustausch mit Trainern und 
Verantwortlichen anderer Vereine sehr interessant und aufschlussreich.  (Michael Bettels und  
Sandra Sonnet-Brockhaus)
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10 Jahre Leichtathletik im TSV Raesfeld

Bei der Mitgliederversammlung des TSV Raesfeld im Sommer 2005 fragte Thomas 
Fortmann, ein gerade erst nach Raesfeld zugezogener, ob die Möglichkeit besteht, im 
Verein auch Leichtathletik anzubieten, was er als Leichtathletiktrainer gerne machen 
würde.
Der damalige Vorsitzende, Horst Fölsing, unterstützte diese Idee, auch wenn er, wie 
er später einmal sagte, diese Idee nicht ganz ernst nahm, und die Abteilung Lauftreff, 
damals mit Felix Bietenbeck und Thomas Fischedick waren sofort als Ansprechpartner 
bereit, diese Idee tatkräftig zu unterstützen.
So konnte schon am 23.06. 20005 das erste Training unter der Leitung von Thomas 
Fortnmann stattÄnden.
Bei diesem ersten Training nahmen auf Anhieb 26 Kinder teil. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen wurden bei diesem Training erste Lauf und Sprungübungen sowie 
Spiele mit den Kindern absolviert.
Heute, 10 Jahre später ist aus dieser Idee eine überaus erfolgreiche Unterabteilung 
des Lauftreffs, mit über 80 aktiven Athleten geworden.

Aber genug der Worte, Bilder und Zahlen sagen mehr aus!

Erste Training 2005

Kreis-Crossmeister-
schaften 2007 in Borken

Lembecker Marathonstaffel 
2006
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Meisterschaftsergebnisse seit 2005

Kreismeisterschaften!  64 Kreismeistertitel
   5  mal 7latz 2 und 52 mal 7latz 3

Bezirksmeisterschaften! 3 mal Bezirksmeister

Westfälischer Meisterschaften! � mal westfäli-
scher Meister

Westdeutsche Senioren Meisterschaften ! 
12 mal unter den besten 6

Deutsche Senioren Meisterschaften! 
Zwei mal 6. 7latz und zwei mal 7. 7latz

Europameisterschaften der Senioren! 7latz 2�

Stadtmeisterschaften 
2006 in Bertlich

Kreismeisterschaften in 
Herten 2011

Kreismeisterschaften 2007 in Waltrop
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Marco Fortmann wurde für den 
U16-Länderkampf Niederlande - Westfalen nominiert

 Aufgrund seiner sehr guten Leistungen, bei den westfäli-
schen U16-Jugendmeisterschaften, im Dreisprung, wo er 
den Vizemeistertitel erreichte, wurde Marco Fortmann vom 
westfälischen Fu�ball,- und Leichtathletikverban für diesen 
Traditionellen ÉLänderkampf¸ nominiert.

Alle nominierten Athleten trafen sich Freitags in Kaiserau, 
von wo aus sie dann mit den Disziplintrainern gemeinsam 
mit dem Bus nach Amsterdam fuhren. Dort fand dann am 
Samstag den 05.0  der Wettkampf statt, wo Marco mit 
neuer persöhnlicher Bestweite  den 6. 7latz erzielte. Dieser 
Wettkampf war für ihn eine gute Erfahrung und eine tolle 
Anerkennung seiner sportlichen Leistungen.

Hier ein kleiner Bericht der Veranstaltung:

Jubiläum! �0 Jahre U16-Länderkämpfe 5iederlande - Westfalen
Aus Anlass des Jubiläums fand der �0. Länderkampf am 5. September 2015 in Ams-
terdam statt, wo zusätzlich auch noch ein Team É.ro�-Amsterdam¸ startete. 
Der Verein AAC hatte mit Unterstützung der ÉVrienden van de Atletiek¸ �dem Verein 
ÉFreunde der Leichtathletik¸ in den 5iederlanden� eine beeindruckende Veranstaltung 
organisiert, angefangen von der Eröffnungsfeier, über den Wettkampf bis hin zur Sie-
gerehrung und einer Abschlusspart .̀

Das .esangsduo ÉSens en Soul¸ sorgte 
bereits vor der Veranstaltung dafür, dass 
Stimmung aufkam und drehte dann zur 
Eröffnungsfeier richtig auf. Zusammen 
mit einer Tanzgruppe wurden die Teams 
aktiv in die stilvolle Feier mit einbezogen 
und spätestens mit den gesungenen 
5ationalh`mnen und der ofÄziellen Eröff-
nung durch den 7räsidenten des 5ie-
derländischen Leichtathletik-Verbandes 
Theo Hoex war klar, dass es sich um ein ganz besonderes Ereignis handelte. Entspre-
chend gro� war die Aufregung bei den Qungen Athletinnen und Athleten.

Trotz der 5iederlage konnten die Verantwortlichen des FLVW um Delegationsleiterin 
Lara Dietz, Vizepräsident Hans-.erhard Schulz und Jugendwart Wolfgang Rummeld 
sehr zufrieden aus Amsterdam abreisen.
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Leichtathleten bei westfälischen Meisterschaften am Start!

Am 30.08.2015 nahmen gleich drei Athleten des 
TSV Raesfeld an den Westfälischen U16 Meis-
terschaften, in Hagen, teil.

Bei hochsommerlichen Temperaturen von über 
30 .rad starteten Katharina Mühl, Lea Rickert 
und Marco Fortmann im Dreisprung, und alle 
drei konnten dort Ihre persönlichen Bestweiten 
erzielen.

In einem sehr gut belegten Wettkampf belegte 
Lea Rickert mit  ,38 Metern den � 7latz und 
Katharina Mühl mit  ,25 Meter den 5 7latz. 

5och besser lief es für Marco Fortmann, der 
sich mit einer Weite von 10,5� Metern,
den 2 7latz sichern konnte und damit westfäli-
scher Vizemeister ist.
Aufgrund dieses Erlebnisses wurde er anschlie-
�end vom Fu�ball und Leichtathletikverband 
Westfalen, FLVW , für den U16 Länderkampf 

gegen die 5iederlande, am 05.0  nominiert und wird nun in Amsterdam gegen eine 
Auswahl der 5iederländer antreten.

Ebenfals bei westfälischen Meisterschaften am Start war Cedric Fortmann in der Al-
tersklasse U18 in Dortmund. Er startete dort im Dreisprung und erzielte mit einer Weite 
von 11,37 Metern einen sehr guten 3 7latz.

Aber auch bei den westfälischen Seniorenmeisterschaften nahm ein Athlet teil.
Thomas Fortmann startete am 6.September 2015, in Lüdenscheid, in der 
Altersklasse M50.
Bei äu�erst schlechtem Wetter mit viel Regen startete er im Weit,- Hoch,- Dreisprung 
und über 100 Meter. Dabei konnte er zwei mal den 2. 7latz und zwei mal den 3. 7latz 
erzielen.
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KiBAz  (Kinderbewegungsabzeichen)

Am 30.08.2015 hat die Turnabteilung das erste Mal das KiBAz gemeinsam mit dem 
Bewegungskindergarten St. Martin durchgeführt. 
Um 9:00 Uhr trafen sich die Erzieherinnen und die Übungsleitung des Kinderturnens Inga 
Thomas zum Aufbau der Stationen, der Laufkarten- und Urkundenausgabe und der Essstation. 
Starten sollte alles um 10:00 Uhr. Dank eines gewaltigen Regenschauers, konnten sie erst ein 
paar Minuten später starten und die ersten bekamen auf dem Rasen am Sportplatz etwas nasse 
Füße. Zum Glück kam die vorhergesagte Sonne und Hitze dann schnell, so dass die Abkühlung 
von unten gut tat. 
Es gab 10 Stationen, jeweils zwei zu den folgenden Schwerpunkten:
1.Motorischer Entwicklungsbereich
2. Wahrnehmungsentwicklungsbereich
3. Psychisch-emotionaler Entwicklungsbereich
4. Sozialer Entwicklungsbereich
5.Kognitiver Entwicklungsbereich
Diese mussten von den Kindern im Alter von 3-6 Jahren erfolgreich durchlaufen werden, 
dann erhielten sie nach Abschluss der Übungen das Kinderbewegungsabzeichen in Form 
einer Urkunde. Für ältere Kinder wurden 2 weitere Stationen von Helfern aus dem Lauftreff/
Sportabzeichen aufgebaut, so dass 2 Teilbereiche des Sportabzeichens absolvieren konnten und 
motiviert wurden das Sportabzeichen vollständig abzulegen. 
Bis 14:00 Uhr hatten alle Raesfelder Kinder die Möglichkeit mitzumachen. Ca. 80 Kinder haben 
das KiBAZ erfolgreich abgelegt. Für die Turnabteilung und den Kindergarten war diese Aktion 
ein voller Erfolg und soll im nächsten Jahr wiederholt werden. 
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Kinderturnen für 3-6 jährige

Hier wird viel gespielt und es werden auch immer wieder tolle Stationen aufgebaut. Diese 
werden von den Kindern mit Feuereifer erkundet (balancieren, klettern, schwingen...) Im 
Vordergrund steht dabei Spaß und Spiel. 

Leitung: Tanja Voogt , Freitags 15:00-16:00 Uhr  Alexanderturnhalle

Auch Donnerstags wird ,,gesportelt‘‘
 
Längst ist dieser Tag zum Pflichttermin für‘s ,, Ältere Semester‘‘ geworden, weil sich mit 
zunehmenden Alter die kleinen ,, Wehwechen‘‘ einschleichen können. Drum ist unser Ziel 
die Aktivitästeinschränkungen zu motivieren, dieses Gesundheitsprogramm beantsprucht alle  
Körperteile, wie Rücken, Nacken, Arme, Beine, unsichere Motorik, Kinetik. Also schaut mal 
rein, wir haben genug Platz.  

Alexanderhalle, Donnerstags, 20:00 Uhr - 21:00 Uhr, Übungsleiterin ist Anna Sieverding
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Kinderturnen 

Donnerstags von 15.15-16.15 Uhr dürfen sich Kinder von 3-6 Jahren in der Zweifachhalle 
austoben.  Gestartet wird mit einem Spiel und es werden dann mehrere Stationen zu wechselnden 
Themen aufgebaut und die Kinder  können in der entsprechenden Phantasiewelt die Stationen 
erforschen. Hierbei steht das Austoben und der Spaß an vorderster Stelle.  Die Kinder werden 
zu nichts gezwungen und können sich auch einfach frei in der Halle bewegen und ihre Grenzen 
selbst austesten. Zum Abschluss wird wieder gespielt und gesungen. 
Leitung: Inga Thomas

Eltern-Kind-Turnen

Donnerstags von 16.30-17.30 Uhr sind die Eltern mit den ihren Kindern an der Reihe.  Die 
Kinder sollten laufen können, dann dürfen sie mitmachen und die Turnwelt erkunden. Bis ca. 
zum 3./4. Lebensjahr können sie in dieser Gruppe mitmachen. Hier wird gesungen, gespielt, 
Stationen zu verschiedenen Themenwelten erkundet und einfach Zeit zum rennen, ausprobieren 
und kennenlernen verschiedener  Turngeräte gegeben. 
Leitung: Inga Thomas
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Endlich haben es auch andere erkannt ….

… was uns TSVlern schon lange klar war und ist hat nun auch überkreisliche Anerkennung 
gefunden:

Reinhard Groß Onnebrink ist für sein herausragendes ehrenamtliches Engagement 
ausgezeichnet worden!

Herzlichen Glückwunsch sagt an dieser Stelle das Redaktionsteam des TSV – Echos!

Reinhard wurde am 22. August 2015 ins SportCentrum Kamen-Kaiserau zur Teilnahme am 
„FLVW-Ehrentag der Vereine“ eingeladen. Hier wurden Vereinsmitglieder geehrt, die sich in 
besonderer Weise für den Vereinssport eingesetzt haben. Der Fußballkreis Recklinghausen hat 
Reinhard Groß Onnebrink in diesem Jahr zur Ehrung vorgeschlagen.

Der Präsident des FLVW Hermann Korfmacher sowie der Ehrenamtsbeauftragte des FlVW, 
Ulrich Jeromin begrüßten die Teilnehmer persönlich. Dann hatten die geladenen Gäste die 
Möglichkeit sich und ihr Tun vorzustellen, im Anschluss gab es umfangreiche Informationen 
über den FlVW und dessen Töchter. Nach einer ausführlichen Führung durch das SportCentrum 
Kamen-Kaiserau und einer leckeren Stärkung kam es zu einem lebhaften Austausch mit 
Botschaftern des FLVW, die Rede und Antwort standen.

Dann folgte die offizielle Ehrung der eingeladenen Ehrenamtlichen und die Veranstaltung klang 
aus mit einem gemütlichen Kaffeetrinken.

Reinhard, auch wir möchten dir an dieser Stelle unsere ganz besondere Anerkennung 
aussprechen!! Mach bitte noch lange weiter!!!!
Das Redaktionsteam des TSV Echos
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32 : 1
 Das wäre mal ein Ergebnis für unsere Erste!
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